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Transkription: 1 D(iis) M(anibus)
2 T(ito) Attio Marcel(l)o ॥
3 Lusia Tyche
4 fecit sibi et
5 coniugi suo
6 bene merenti






13 um im(!) fron(te) p(edes) V
14 in agro p(edes) VII.
Anmerkungen: 1: auf der Bekrönung.
2: auf der Gesimsleiste.
13: im statt in.
Übersetzung: Den göttlichen Manen (geweiht)! Lusia Tyche hat es für sich und für Titus Attius
Marcellus, ihrem Gatten für seine Wohltaten gemacht, mit dem sie 37 Jahre lebte,
ebenso für ihre freigelassenen Männer und Frauen und deren Nachkommen. (Das
Grabmal misst) in die Breite 5, in die Tiefe 7 römische Fuß.
Sprache: Latein
Gattung: Grabinschrift
Beschreibung: Marmortafel, oben abgebrochen und beschädigt, die Inschrift ist innerhalb eines
Rahmens, der aus einer in den Stein gemeißelten Linie seitlich und oben besteht.
Herkunftsort: Rom
Fundort (historisch): Rom (http://pleiades.stoa.org/places/423025)
Fundort (modern): Rom (http://www.geonames.org/3169070)
Aufbewahrungsort: Rom, Museo Vaticano, Galleria Lapidaria, Inv.Nr. 8050




Konkordanzen: CIL 06, 12739
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